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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


Vorschiag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Festsetzung des 
gemeinschaftlichen Produktionspreises für Thunfische, die für die 
Konservenindustrie bestimmt sind, für das Fischwirtschaftsjahr 1975 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 2 i 42/70 
des Rates vom 20. Oktober 1970 über die gemein- 
same Marktorganisation für Fischereierzeugnisse ^), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. . . 
. . . ^), insbesondere auf Artikel 15 Absatz 5, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Artikel 15 Absatz 4 der Verordnung (EWG) Nr. 
2142/70 sieht vor, daß für Thunfische, die für die 
Konservenindustrie bestimmt sind, ein gemeinschaft- 
licher Produktionspreis festgesetzt wird. 

Der gemeinschaftliche Produktionspreis für Thun- 
fische, die für die Konservenindustrie bestimmt sind, 
ist für das Fischwirtschaftsjahr 1974 durch die Ver- 


ordnung (EWG) Nr. 3396/73 '^) festgesetzt worden. 
Dieser Preis ist durch die Verordnung (EWG) Nr. 
2518/74 der Kommission vom 4. Oktober 1974 zur 
Bestimmung der infolge der allgemeinen Anhebung 
des Preisniveaus auf dem Landwirtschaftssektor mit 
Wirkung vom 7. Oktober 1974 zu treffenden Maß- 
nahmen geändert worden ’). 

Da sich der Durchschnitt der Preise, die im Laufe 
der letzten drei Fischwirtschaftsjahre gemäß Arti- 
kel 15 Absatz 4 der Verordnung (EWG) Nr, 2142/70 
festgestellt worden sind, erhöht hat, empfiehlt es 
sich, für das Fischwirtschaftsjahr 1975 einen neuen 
Preis festzusetzen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Der bis zum 31. Dezember 1975 geltende gemein- 
schaftliche Produktionspreis für Thunfische, die für 
die Konservenindustrie bestimmt sind, und das Er- 
zeugnis, auf das sich dieser Preis bezieht, werden 
wie folgt festgesetzt: 


ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 236 , 3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 349 
vom 27. Oktober 1970, S. 5 vom 19. Dezember 1973, S. 3 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L . . . . Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 270 

vom S. . . . vom 5. Oktober 1974, S. 1 


Erzeugnis 

Handelseigenschaften 

Gemeinschaftlicher 
Produktionspreis 
(in RE/t) 

Gelbflossenthun 

ganz, mit einem Stückgewicht von I 
nicht mehr als 10 kg ' 

656,82 
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Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1975 in Kraft. 
Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Begründung 

Die Verordnung (EWG) Nr. 2142/70 über die gemein- 
same Marktorganisation für Fischereierzeugnisse be- 
stimmt, daß für Thunfische für die Konservenindu- 
strie ein gemeinschaftlicher Produktionspreis gilt I 
und daß dieser Preis für ein Erzeugnis mit genau j 
festgelegten Handelseigenschaften aufgrund des 
Durchschnitts der Preise festgesetzt wird, die wäh- 
rend der letzten drei Fisch Wirtschaftsjahre von der 
Festsetzung dieses Preises auf den repräsentativen 
Großhandelsmärkten oder in den repräsentativen j 
Häfen für einen erheblichen Teil der Gemeinschafts- I 
Produktion festgestellt wurden. | 

Aus der Untersuchung der Lage auf den einzelnen 1 
Märkten geht hervor, daß die Preise für dieses Er- ! 
Zeugnis seit der letzten Festsetzung des gemein- ! 


schaftlichen Produktionspreises im Jahre 1974 so 
gestiegen sind, daß eine Erhöhung des gemeinschaft- 
lichen Produktionspreises gerechtfertigt ist. 

Diese Verordnung hat zum Ziel, den gemeinschaft- 
lichen Produktionspreis für das Jahr 1975 gemäß der 
Verordnung (EWG) Nr. 2142/70 festzusetzen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Infolge der seit mehreren Jahren anhaltenden gün- 
stigen Konjunktur für dieses Erzeugnis ist keine 
Gewährung einer Ausgleichsentschädigung vorzu- 
sehen, und infolgedessen entstehen auch keine Aus- 
gaben. 


Kapitel 71 



Haushaltsplan 

Ausgaben 

1973 

— 



1974 

2 000 000 RE 

— 

1975 

2 000 000 RE 

— 


1) Diese Kredite sind für alle Interventionen vorgesehen. 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 17. Dezember 1974 - 1/4 ~ 680 70 - E - Th 5/74: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaften vom 13. November 1974 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinscliaitcn übci- 
mittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozial auschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen. 


2 




